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Ein guter Geist
Das war ein guter Tag für die 
Demokratie, denn nicht nur bei 
der Europawahl, auch bei der 
Gemeinderatswahl konnten 
steigende Wahlbeteiligungen 
festgestellt werden, die doch 
deutlich machen, dass es in der 
Gesellschaft wieder ein stärke-
res Interesse an Politik und vor 
allem an der Politik im lokalen 
Umfeld gibt. 
Eben an dem Lebensraum der 
uns nicht nur am unmittelbars-
ten betrifft, sondern auch das 
Umfeld, wo es am einfachsten 
ist, selbst mit zu gestalten. Dass 
wir auch hier in einer Zeit des 
Umbruchs leben, macht die 
Zahl der vielen neuen Gesich-
ter in den verschiedenen Ge-
meinderäten deutlich, was 
längst nicht nur mit dem »grü-
nen Rückenwind« zu tun hat. 
Nach den Sommerferien kön-
nen hier viele kreative Geister 
in den verschiedenen Gremien 
im WOCHENBLATT-Land ans 
Werk gehen, mit vielen neuen 
Ideen. Und darauf kann man 
sich freuen, denn das ist der 
Geist, aus dem Politik leben 
sollte. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net
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Die Planung und Kosten-
berechnung zum 
Neubau der Sporthalle 
in der Engener 
Jahnstraße wurde am 
Dienstag im Gemeinde-
rat vorgestellt.

von Aline Riedmüller

Eine ganzflächige Verglasung, 
aufgelockert mit Strukturele-
menten, soll das Gesicht der 
neuen Sporthalle in Richtung 
Jahnstraße zieren. Das Stadt-
bauamt legte dazu einen ge-
stalterischen Entwurf vor. Der 
Neubau, welcher auf dem be-

stehenden Spielfeld geplant ist, 
wird die in die Jahre gekomme-
ne alte Stadthalle ersetzen. In 
dieser neuen, von Schulen und 
Vereinen genutzten Standard-
halle werden nahezu alle 
Sportarten möglich sein - die 
Gesamtfläche des Hallenbo-
dens wird einem Handballfeld 
entsprechen. In Richtung der 
Schulen sieht der Plan auf zwei 
Ebenen die Umkleide- und Ge-
räteräume vor. Erstere sind auf 
der oberen Ebene angesiedelt. 
Großzügige Geräteräume und 
Lagerflächen sollen genügend 
Platz für Gerätschaften von 
Schulen und Vereinen zur Ver-
fügung stellen.

Damit soll die neue Halle nicht 
viel kleiner als die 300 Meter 
entfernte Großsporthalle wer-
den, eine Konkurrenzsituation 
wird jedoch nicht entstehen. 
Große Veranstaltungen sind bei 
der Nutzung der neuen Halle 
nicht vorgesehen. 
Durch einen Aufzug soll ein 
vollständig behindertengerech-
ter Zugang möglich gemacht 
werden. Die alte Stadthalle soll 
bis zur Fertigstellung der neu-
en Halle bestehen bleiben, da-
mit der Sportbetrieb ohne Aus-
fälle weiter laufen kann. Der 
Plan sieht außerdem eine Än-
derung des Verkehrskonzeptes 
vor: Eine neue Zufahrt und ei-

ne Einfädelungsspur sollen die 
Anfahrt zu Halle und Schulen 
vereinfachen. Zusätzlich sollen 
neue Parkplätze geschaffen 
werden. 
Die überschlägige Kostenbe-
rechnung für den Bau der neu-
en Halle ergibt 5,3 Millionen 
Euro. Hierbei sind auch der Ab-
riss der alten Halle, der Umbau 
von Parkplätzen und Zufahrt 
und weitere Kostenpunkte ent-
halten. Eine Preissteigerung ist 
ebenfalls bereits miteinberech-
net.
Den Baubeschluss soll der neue 
Gemeinderat fassen. Der Spa-
tenstich könnte noch in diesem 
Jahr stattfinden.

Sporthalle mit modernem Gesicht

Am Montag begann 
schon bald der Kehraus 
nach dem Wahlkampf 
und erste Trupps konnten 
beobachtet werden, die 
die vielen Wahlplakate 
wieder zu entfernen 
begannen, die jedes 
Ortsbild unübersehbar 
geprägt hatten.

Schon der Abend hatte in 
Europa, aber auch im Land-
kreis für manche Überraschung 
gesorgt und für den Hegau so 
manche Verschiebung ange-
kündigt. Der »Siegeszug« der 
Grünen, die durch die Klima-
demonstrationen der letzten 
Wochen Rückenwind erhielten, 
sorgte auf jeden Fall für eins: 
eine deutlich höhere Wahlbe-
teiligung zur Frage der euro-
päischen Zukunft. 
Auch wenn die Grünen in kei-
ner Hegau-Gemeinde direkt 
angetreten sind, hat der Trend 
auch auf die Listen durchge-
schlagen, die das Thema Öko-
logie mit auf die Fahnen ge-
schrieben hatten.
Zum Beispiel die Freien Wähler 
in Gottmadingen, die sich nun 
über eine absolute Mehrheit 
freuen dürfen, weil die SPD 
durch Probleme bei der Kandi-
datenfindung mit redziertem 
Aufgebot an dem Start ging 

und deshalb auch Sitze im Ge-
meinderat einbüßte. Oder in 
Gailingen, wo die SÖL als eine 
der wohl ältesten grünen Lis-
ten überhaupt, wieder Auftrieb 
erhielt und sich über einen Sitz 
mehr für die nächsten fünf 
Jahre freuen darf.
Während bei der SPD im gan-
zen Land die Tränentücher 
zum Einsatz kamen angesichts 
verheerender Verluste bei den 
Europawahlen, die sich auch 
bis in die Kommunalwahlen 
durchschlugen, konnte die En-
gener SPD zurecht jubeln. Sie 
hat ihr Comeback in den Ge-
meinderat gleich mit drei Rä-
ten geschafft, freilich auch we-

niger wegen der globalen The-
men, als vielmehr der lokalen 
Ideen, die mit viel Arbeit kom-
muniziert wurden. Es geht 
eben auch mal gegen den 
Trend.
Ein ganz anderer Trend ist in 
Hilzingen zu spüren: der des 
neuen Gesichts. Denn dort ha-
ben viele Gemeinderäte die 
Wahl zum Ausstieg aus dem 
Gemeinderat genutzt, was 
auch Ausdruck der oft Span-
nungsgeladenen und langen 
Diskussionen der letzten Zeit 
gewesen sein dürfte. Da ist die 
Wahl auch eine Chance zum 
Neuanfang. 
Bei der Wahl zum Kreistag hat 

es einige Veränderungen gege-
ben. Im Wahlkreis Gottmadin-
gen wird Martin Schneble aus 
Hilzingen der Vertreter der 
CDU und Nachfolger des Gai-
linger Bürgermeisters Heinz 
Brennenstuhl sein. Er schlug 
den Büsinger Bürgermeister 
Markus Möll in der Wähler-
gunst. Der neue Gainger Bür-
germeister Dr. Thomas Auer 
zieht dafür für die Freien Wäh-
ler zusammen mit dem Gott-
madinger Bürgermeister Mi-
chael Klinger ins Kreisparla-
ment. Für die Grünen ist es Dr. 
Rainer Luick, für die SPD Kirs-
ten Graf in der Nachfolge von 
Georg Ruf. Der Hilzinger Bür-

germeister Rupert Metzler 
schafft es über einen Aus-
gleichssitz in der Nachfolge 
von Birgit Homburger. Einer 
der beiden AfD-Kreisräte 
kommt auch aus diesem Be-
zirk, Kersten Keller, der über 
einen Ausgleichssitz zum 
Kreisrat wird.
Im Wahlkreis Engen-Tengen 
löst Bürgermeister Marian 
Schreier Dr. Max Hahn bei der 
SPD ab, für die CDU sind es 
Bürgermeister Hans-Peter Leh-
mann aus Mühlhausen-Ehin-
gen und neu Bernhard Maier, 
für die Freien Wähler die Bür-
germeister Johannes Moser 
und Manfred Ossola. 

Zeit der Veränderungen durch die Wahlen
Grünen-Rückenwind auch im Hegau spürbar / von Oliver Fiedler

 Ein achtjähriger Junge wurde 
am Samstag gegen 19 Uhr von 
einem Auto in der Engener Dis-
telstraße angefahren. Das Kind 
war von der Boelckestraße in 
die Distelstraße eingebogen 
und fuhr in Richtung Jahnstra-
ße. Der 31-jährige Pkw-Lenker, 
der in der Distelstraße unter-
wegs war, übersah den von 
links kommenden Jungen und 
erfasste das Kind, das darauf-
hin stürzte. Bei dem Sturz wur-
de das Kind verletzt und muss-
te vom Rettungswagen ins 
Krankenhaus gebracht werden, 
teilte die Polizei am Montag 
mit. Pressemeldung

Achtjähriger 
angefahren

Die Zeit nach der Wahl hat im Hegau schon am Dienstag begonnen: mit den nächsten Beschlüssen zum weiteren Vorgehen für den sport-
lichen Nachfolger für die alte Stadthalle in Engen (siehe Text unten) und zum Beispiel in Gottmadingen, wo die Quartiersentwicklung für 
das ab 2021 ehemalige Schulareal mit einer Exkursion in den Raum Stuttgart am 7. Juli fortgesetzt wird, zu der die Gemeinde herzlich 
einlädt. swb-Bilder: of/Archiv

WOCHE IN BILDERN
Es gab nicht nur die Wahl am Wo-
chenende, sondern auch die Akti-
on »72 Stunden«, Gartentage in 
Binningen, Feuerwehrproben, ein 
Fest auf der Singener Hegaustraße 
und noch viel mehr besonder Ver-
anstaltungen und Feierlichkeiten. 
Davon berichtet unsere Bilder-
Wochenschau auf der Seite 13 
dieser Ausgabe.

IN BESTER LAGE
Wohnen in bester Lage, das geht 
im Neubau der Firma Manz in der 
Radolfzeller Kasernenstraße. Das 
Gebäude, in dem eine Investition 
von rund fünf Millionen Euro 
steckt, überzeugt durch intelli-
gente Architektur und moderne 
Technik. Mehr dazu und sogar ei-
nen Blick in eine fertige Woh-
nung gibt es auf Seite 9.

Region Radolfzell

54 JOBANGEBOTE ! SEITE: 20 - 24

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6 · Radolfzell
Tel. 07732-982773 · www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Dacia Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!

G A S  ·  W A S S E R  ·  H E I Z U N G

Zeppelinstr. 5 • 78239 Rielasingen
Telefon 07731/93280
www.sanitaer-schwarz.de

Es geht um IHR Bad

Wir planen mit Ihnen Ihr Traumbad.
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Der Tierschutzverein lädt alle 
Tierfreunde zum Sommerfest 
ein auf Sonntag, 2. Juni, von 11 
bis 18 Uhr ins Tierheim Singen, 
Münchriedstraße 52. Das Fest 
findet auch bei Regen unter 
Zelten im Innenhof statt. 
Das Duo »Sugar Moon« mit Ly-
dia und Siegfried Materna wird 
die Gäste musikalisch erfreuen. 
Die Tiere im Katzen- und Hun-
dehaus freuen sich gleichzeitig 
auf tierliebe Besucher. Bera-
tungsgespräche zur artgerech-
ten Haltung von Tieren werden 
angeboten. 
Um 14 Uhr findet eine Vorfüh-
rung der Hundefreunde des 
Deutschen Schäferhundever-
eins im Tierheim statt. Dabei 
informiert Monika Meier über 
Regeln für das Sozialverhalten 
von Hunden.
 Ab 15 Uhr wird für junge Tier-
schützer der Film »Die Jagd 
nach dem fliegenden Diaman-
ten« gezeigt. Dabei geht es um 
die Lebensbedingungen des zu 
schützenden Eisvogels. 
Die Gäste des Sommerfestes er-
wartet eine reichhaltige Tom-
bola und für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

 Pressemeldung

Sommerfest im 
Tierheim

 Der Tafelgarten öffnet am Frei-
tag, 7. Juni zwischen 14 bis 20 
Uhr die Türen. Hierzu sind alle 
herzlich eingeladen - nicht nur 
den Garten, sondern auch die 
Holzwerkstatt und den Kreativ-
bereich zu sehen.
 Auch die ersten Entwürfe für 
den »möglichen Umbau« des 
Tafelgartens der HTWG Fakul-
tät Architektur (Bauen und Ent-
werfen unter der Leitung von 
Prof. Stefan Krötsch sowie 
energieeffizientes Bauen unter 
der Leitung von Prof. Dr. Ing. 
Thomas Stark) werden zur An-
sicht ausgestellt. Interessierte, 
insbesondere Schulklassen und 
Kindergärten werden gebeten, 
sich im Vorfeld anzumelden. 
Tel. 07731/9580–98 alo@awo-
konstanz.de.

Sommerfest des
Tafelgartens

Die Pianistin Olga Alexeeva 
spielt Werke von Bach, Mozart 
und Schumann am Donnerstag, 
6. Juni, 19 Uhr in der Christus-
kirche Aach. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erwünscht.
Olga Alexeeva wurde in Sankt 
Petersburg geboren. Sie ge-
wann Preise bei internationalen 
Musikwettbewerben wie dem 
Heirs of Orpheus in Bulgarien 
oder dem 6. Internationalen 
Musikwettbewerb Schweden. 
Olga Alexeeva ist festes Mit-
glied im Kammerensemble des 
Sankt Petersburger Staatsthea-
ters. Pressemeldung

Ein besonderes
Konzert

Wer am Montag, 3. Juni, mor-
gens in Singen mit dem Fahr-
rad unterwegs ist, kann sich auf 
eine nette Überraschung freu-
en. Die städtische Fahrradbe-
auftragte Petra Jacobi wird – 
zusammen mit ihrem Kollegen 
Ludwig Wenger – ab 7 Uhr bei 
der Bahnunterführung in der 
Rielasinger Straße Brezeln an 
Fahrradfahrende verteilen, die 
mit ihrem Rad zur Arbeit unter-
wegs sind. 

Weitere Informationen zu der 
Aktion findet man unter www.
agfk-bw.de.

Brezeln für Radfahrende

Seit 25 Jahren setzt sich 
der Hospizverein Singen-
Hegau für die Belange 
totkranker Menschen ein 
und begleitet sie in dieser 
schwierigen Zeit.

von Karin Leyhe-Schröpfer

Den kranken Menschen und sei-
ne Angehörigen mit seinen Be-
dürfnissen in den Mittelpunkt zu 
stellen, dies waren vor 25 Jah-
ren für 87 engagierte Pioniere 
Grund genug den Hospizverein 
Singen und Hegau zu gründen.
 Der Gedanke sich in besonderem 
Maße um schwer Kranke, kurz 
vor dem Tod stehende Menschen 
zu kümmern nahm seinen An-
fang oder eine »Erfolgsgeschich-
te« nahm ihren Lauf. Der Verein 
hat die Not der Sterbenden so-
wie die benötigte Hilfe für An-
gehörige erkannt. 
Zur Jubiläumsmitgliederver-
sammlung am Freitag, zu der 
besonders viele Gäste kamen, 
waren die üblichen Regularien 
wie Kassenprüfbericht und Aus-
sprache vorausgegangen bei der 
schlussendlich der gesamte Vor-
stand entlastet wurde.
Aktuell hat der Hospizverein 
691 Mitglieder, informierte die 
Vorsitzende Irmgard Schellham-
mer, »als nächstes ambitionierte 
Ziel streben wir die 1.000 Marke 
an.« 
Achtsamkeit, Achtung und 
Wertschätzung. So prägnant 
stellten Susanne Grimm und 
Sonja Brüstle-Müller vom am-
bulanten Hospizdienst ihre Ar-
beit vom Umgang der Sterbebe-
gleitung vor. Mit 43 Beratungen 

sowie 62 Begleitungen waren sie 
im Einsatz für Sterbende und ih-
re Angehörigen und Irmgard 
Schellhammer nannte sie liebe-
voll »wandelnde Engel«.
Ebenso stellte sich die offene 
Trauergruppe den interessierten 
Gästen vor. Für Dr. Martin Wer-
ner 2. Vorsitzender des Hospiz-
vereins war klar: »2018 war das 
Jahr der vielfältigen Auswirkun-
gen auch geprägt durch den 
Umzug in die ehemalige Wetz-
stein-Villa.« Doch der Marathon 
ist noch nicht zu Ende, »denn es 
gilt noch viele Besichtigungen 
und Vorbereitungen zu treffen«, 
so Werner.
Wie das WOCHENBLATT schon 
berichtete, wird die Eröffnung 
zeitgleich mit einem Tag der of-
fenen Tür am 20. Juli sein.
Susanne Kränzle, Vorsitzende 
des Hospiz- und Palliativ Ver-
bands im Ländle, sprach von ei-
nem langgehegtem Traum im 
gesamten Hegau sowie einem 
großen Geschenk. »Das Hospiz 
ist mittlerweile zu einer bekann-
ten und anerkannten Größe im 
Hegau geworden«. 
Bürgermeisterin Ute Seifried si-

cherte in ihrem Grußwort weite-
re jährliche Zuschüsse der Stadt 
Singen zu. »Sie haben das The-
ma Sterben und Tod mitten ins 
Leben und mitten in die Stadt 
geholt,« zeigte sich Seifried 
glücklich.
Prof. Gerhard Krieger sah indes 
herausfordernden Aufgaben in 
den zukünftigen Jahren des 
Hospiz, »denn die Gesellschaft 
werde älter.« Einer der Grün-
dungsväter des Singener Hos-
pizvereins, Pfarrer Gebhard Rei-
chert, blickte zuversichtlich in 
die Zukunft »wir schaffen das.«
Die Idee des Hospizes in Singen 
steht nun kurz vor ihrem Ab-
schluss. Dietrich Bonhoeffer 
brachte es einst auf den Punkt. 
»Es gibt kaum ein beglückende-
res Gefühl, als zu spüren, dass 
man für andere Menschen etwas 
sein kann.«
In diesem Sinne. Den Jubilä-
umsabend begleitete musika-
lisch mit gekonnt und passend 
leisen südamerikanischen Gitar-
renklängen Elmar Amann.
 Wer spenden möchte: Sparkasse 
Hegau-Bodensee IBAN: DE 49 
6925 0035 0003 462041.

Helfen bei Trauer und Tod

Manche Pioniere, die die Anfänge der Singener Hospizbewegung vor 
25 Jahren mitgründeten, waren am Jubiläumsabend anwesend und 
wurden ausgezeichnet. swb-Bild: ly

Singen

Singen Singen

Aach

Singen

Die Festscheune hat Kult in 
Büsslingen. In ihr kann man 
diesmal sogar aus dem Mai hi-
nausfeiern. Bei seinem traditio-
nellen Maifest in der Zollstras-
se, wird der Musikverein »Har-
monie« Büsslingen seinen Gäs-
ten an drei Tagen beste musika-
lische Unterhaltung in gemütli-
cher Scheunenatmosphäre bie-
ten. Zum Bieranstich am Mitt-
woch, 29. Mai ab 20 Uhr, wird 
der Musikverein Randegg auf-
spielen. Für Party und Unter-
haltung wird im Anschluss die 
Formation Bunker Brass sor-
gen. 
Der Vatertag wird ab 11.30 Uhr 
durch den Musikverein aus 
Laufen (Baden-Baden) musika-
lisch eingeläutet. Im Anschluss 
wird Michael Maier mit seinen 
»Körbeltalmusikanten« für Un-
terhaltung bis in den Abend 
garantieren. Beim gemütlichen 
Hock am Seniorennachmittag, 
am Freitag um 15 Uhr, wird der 
»Körbeltal-Express« aufspielen. 
Der anschließende Bierabend 
ab 20 Uhr wird musikalisch 
durch den Musikverein Weiter-
dingen sowie vom Musikverein 
Kommingen umrahmt. Mehr: 
www.mvbuesslingen.de.

Feiern aus dem
Mai hinaus

Tengen-Büsslingen

Eisenbahnstr. 12
78315 Radolfzell
Tel. 07732/58811
www.tebo2000.deFarben + Bodenbelagsfachmarkt

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

SPEZIAL   SPEZIAL   SPEZIAL
Schweinekotelett
DRY AGE mit Fettdeckel –

schön saftig

100 g € 1,69
Grillen mit Freunden,

dazu gehört die
Servela

als klassische Grillwurst

100 g € 1,09
herzhaft deftig

Knackige Schüblinge
mit viel Magerfleisch und

Kümmel, kesselfrisch

100 g € 1,09

immer fit mit
Putenmedaillons

mariniert

100 g € 1,19
immer wieder beliebt

Lyoner
auch als Portion

100 g € 1,29
aus unserer Wursttheke
Bierschinken

mager, mit viel Schinken-
einlage, auch als Portion

100 g € 1,39

AKTION   AKTION 
Hackfleisch

gemischt

100 g € 0,74

NEU! Sie finden uns jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos
bei Duventäster-Maier und mittwochs in Böhringen in der

Singener Straße, Ecke Aachweg von 8.30 bis 13.00 Uhr.

herzhaft deftig zum Vespern
Rot- und

Speckwurst
im Schweinsdarm

100 g € 0,79
natürlich hausgemacht
Kartoffelsalat

täglich frisch

100 g € 0,69

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Mittwoch,    29. Mai 2019            von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,        31. Mai 2019            von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,     1. Juni 2019           von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Kalbsbratwurst fein
mit Milch / Kalbsbratwurst /
Singener / Rote / Feuerwurst
100 g 0,95
Bierwurst/Käsebierwurst
als Kugel, geschnitten, Portion,
Fleischkäse oder Schinkenkrakauer
100 g 1,15
Zigeuner-/
Wacholderschinken
Spezialität aus der Schweinenuss
100 g 1,75
Kalbsbrust gefüllt /
Putenrollbraten gefüllt
fertig gegarte Fleischspezialitäten
100 g 1,58 Handwerkstradition

seit 1907

Schweinerücken
mager, ohne Sehne, auch mariniert
100 g 1,05
Schaschlikspieß
Rind/Schwein/Paprika und Zwiebel
100 g 1,05
Sauerbraten
magere Stücke aus der Keule
100 g 1,28
Rinderrouladen
in Scheiben oder 
bereits fertig gefüllt
100 g 1,48
frischer Höri-Salat
das Stück                                   1,20

KANN MAN AUCH 
FREIWILLIG  
SEIN DING MACHEN?
HIER SOLLST DU ES.

Wir suchen Mitarbeiter (m/w) für den Krankentransport und weitere 
Einsatzstellen im

Freiwilligen Sozialen Jahr
Das sind die Vorteile eines Freiwilligen 
Sozialen Jahres bei den Johannitern: 

praktischen Teil der Fachhochschul-

finden

-
wicklung

andere Menschen tun

Selbstbewusstsein gewinnen

zeitgemäßem Programm
-

geld

Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
gerne auch telefonisch oder per E-Mail:

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Dienststelle Singen, 
Herrn Erich Scheu

 
erich.scheu@johanniter.de

Mehr Infos unter: besser-für-alle.de

Anna-Lena D.
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Wer tut was?

Die Initiative Bildungsstand-
ort Engen e.V. erhielt anläss-
lich ihrer Mitgliederversamm-
lung eine namhafte Spende 
der zahnärztlichen Gemein-
schaftspraxis Dres. M. Storz u. 
F. Lutz, Tuttlingen, überreicht. 
Der Betrag hilft zur Beschaf-
fung eines Bauwagens an der 
Grundschule Engen. Sport- 
und Spielgeräte für die Betäti-
gung in den Schulpausen sol-
len darin untergebracht wer-
den. Es freuen sich (von links) 
Dr. Frank Lutz, Vorstandspre-
cher Peter Pütz und Schrift-
führerin Martina Saalfrank. 

Alle Bürgerinnen und Bürger 
können ab sofort für die Eh-
rungen des Jahresempfangs 
der Gemeinde Gottmadingen, 
der am 13. Oktober 2019 statt-
findet, bei der Gemeindever-
waltung Vorschläge einrei-
chen. Aufgerufen sind die Ver-
eine, besonders herausragen-
de Gruppen, Personen oder 
Mannschaften zu benennen. 
Einsendeschluss im Gottma-
dinger Rathaus ist der 31. Juli.

Der Hegauer FV lädt am Frei-
tag, 31. Mai, um 20 Uhr ins 
Clubheim in Welschingen zu 
seiner Jahreshauptversamm-
lung ein. Unter anderem wird 
der Vorstand neu gewählt. Die 
Jugendversammlung der Ju-
niorenabteilung des Hegauer 
FV findet am gleichen Tag ab 
18 Uhr ebenfalls im Clubheim 
in Welschingen statt.
Die Jahreshauptversammlung 
des Vereins zur Förderung des 
Hegauer FV findet ebenfalls 
am Freitag, 31. Mai, ab 19.15 
Uhr im Clubheim in Welschin-
gen statt.

Der Grundstein der neuen Ei-
chendorff-Realschule in Gott-
madingen soll Gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schü-
lern, den Lehrerinnen und 
Lehrern und allen am Bau Be-
teiligten am Montag, 3. Juni, 
um 11 Uhr gelegt werden.
 Die Schülerinnen und Schüler 
der Schule haben sich Gedan-
ken darüber gemacht, welche 
Gegenstände im Fundament 
der Schule einbetoniert wer-
den sollen. 
Die kleine Feierstunde wird 
mit musikalischen Beiträgen 
der Eichendorff-Realschule 
umrahmt werden. Im An-
schluss an die Veranstaltung 
gibt es einen kleinen Imbiss. 
Im Namen des Gemeinderates 
und der Gemeinde Gottmadin-
gen lädt Bürgermeister Dr. Mi-
chael Klinger die gesamte Be-
völkerung, vor allem auch die 
direkten Anlieger, zu dieser 
Grundsteinlegung ein.

Die Freien Wähler 
haben bei der 
Kommunalwahl in 
Gottmadingen die 
absolute Mehrheit der 
Stimmen errungen. Bei 
einer Wahlbeteiligung 
von 54,3 Prozent kamen 
sie auf nun 54,43 
Prozent der Stimmen und 
stellen künftig 12 
GemeinderätInnen in 
dem 23-köpfigen 
Gremium.

von Oliver Fiedler

Beim Wahlgang am Sonntag 
hat die SPD mit einem Stimm-
anteil von 25,84 Prozent drei 
Sitze verloren und stellt künf-
tig sechs Gemeinderäte, eines 
davon als Ausgleichsmandat. 
Die CDU kann sich auf 19,71 
Prozent leicht verbessern und 
ist im neuen Gemeinderat ab 
Juli dann mit fünf Gemeinde-
rätinnen vertreten. 
Insgesamt wird mit der Wahl 
ein Stück weit ein Generatio-
nenwechsel vollzogen. Altge-
diente Gemeinderäte wie Georg 
Ruf und Meinrad Muffler (bei-

de SPD), Herbert Brachat und 
Klaus Fix (FW) oder Klaus Sau-
ter (CDU) 
waren nicht 
mehr zur 
Wahl ange-
treten. Auch 
die Gemein-
deräte Klaus 
Schuster, 
Alexander Growe, Lara Stier, 
David Bens, Udo Friese und 
Michael Hellmann waren nicht 

mehr für eine weitere Amtspe-
riode angetreten. Für sie galt es 

neue Kräfte 
zu finden, 
die die Poli-
tik in der Ge-
meinde in 
anspruchs-
vollen Zeiten 
mitgestalten 

wollen. Zeiten, in denen nicht 
nur der Schulbau begleitet sein 
will, sondern auch neue Gebie-

te entwickelt werden wollen, 
um das Unterzentrum an der 
Grenze nach vorne zu bringen.
Dafür gibt es nun eine ganze 
Reihe neue Gesichter im Gott-
madinger Gemeinderat, die si-
cher auch für neue Impulse ste-
hen.
Die Fraktion der Freien Wähler 
stellt mit Walter Beyl den Stim-
menkönig, der 4.669 Stimmen 
(von 80.016 insgesamt) auf 
sich vereinen konnte. In die 

Fraktion wurden zudem Mar-
kus Bruderhofer (neu), Eber-
hard Koch, Piratheepa Thilee-
pan, Florian Schönle, Stefanie 
Feißt-Ruh (neu), Michael 
Grimm (neu), Norbert Fahr, 
Angela Savin (neu für Bietin-
gen) für Randegg Martin Sau-
ter und Bianca Fleischmann 
(neu) und Ulrich Rüede (neu für 
Ebringen) gewählt. 
Die Liste der künftigen SPD-
Fraktion wird von Kirsten Graf 
(3.630 Stimmen) angeführt vor 
Silvia Sixta, Dr. Wolfgang 
Schroff (neu), Bernhard Gass-
ner und Florian Brütsch (neu 
für Randegg) wie Markus Drei-
er, der noch über ein Aus-
gleichsmandat in das Gremium 
hereinrutscht. 
Die SPD hatte in der Vorwahl-
zeit große Probleme, die durch 
Rücktritte entstandenen Lü-
cken zu füllen.
Die CDU-Fraktion wird von 
Michael Stemke (2.513 Stim-
men) angeführt, auf den weite-
ren Plätzen der Gewählten fol-
gen Dr. Bernd Schöffling, An-
gelika Möll (neu) wie für Bie-
tingen Thomas Barth und Mar-
kus Klopfer.
Das Ergebnis wurde am Diens-
tagabend offiziell festgestellt.

Freie Wähler mit absoluter Mehrheit

54,3 Prozent der Gottmadinger Wählerberechtigten nutzten ihre Chance zur Stimmabgabe. Im Bild Ma-
nuel Lange bei seiner Stimmabgabe im Wahllokal in Bietingen. swb-Bild: ar

Engen hat gewählt: 
Neben UWV und CDU 
mit jeweils acht Sitzen 
zieht die SPD in den 
Gemeinderat ein.

von Stefan Mohr

Bislang hatte sich die Unabhän-
gige Wählervereinigung (UWV) 
Engen mit zehn Sitzen und die 
CDU mit acht Sitzen den Ge-
meinderat in Engen untereinan-
der aufgeteilt. Mit 15,46 Prozent 
(11.328 Stimmen) kommt nun 
die SPD als dritte Kraft nach ei-
ner Zeit der Abwesenheit wieder 
hinzu. Sie wird dank eines Aus-
gleichssitzes künftig mit drei 
Räten vertreten sein. Der Wie-
dereinzug in den Gemeinderat 
war das erklärte Ziel des Orts-
vereins, der unter der Federfüh-

rung von Tim Strobel hier mit 
einer stark verjüngten Mann-
schaft in den Wahlkampf gegan-
gen war. Stärkste Kraft wurde 
mit 44,03 Prozent (32.265 Stim-
men) die UWV, die aber zwei Sit-
ze verlor und ebenso wie die 
CDU, die 40,52 Prozent (29.692 
Stimmen) hat, künftig acht Ge-
meinderäte stellt.
»Die CDU Engen ist mit dem 
Wahlergebnis in Engen sehr zu-
frieden. Wir konnten über 1.000 
Stimmen dazu gewinnen und 
unsere acht Sitze dadurch festi-
gen.
Eine Mehrheitsfraktion gibt es 
nicht mehr, da die UWV Sitze 
eingebüßt hat«, kommentierte 
Bernhard Maier von der CDU 
den Wahlausgang. 
Für die UWV im Gemeinderat 
sind Peter Kamenzin, Gerhard 
Steiner, Ines Lutz (neu), Jörg 

Schmidbauer, Bernd Keller, Ar-
min Höfler, Heiner Holl (neu) 
und Klaus Herteneisen. Nicht 
mehr dabei sind Anja Isele, Lars 
Nilson, nicht mehr angetreten 
waren Andrea Moser und Klaus 
Leiber. Für die CDU wurden ge-
wählt Bernhard Maier, Erika 
Fritschi, Jürgen Waldschütz, Urs 
Scheller, Siegfried Ellensohn, 
Christian Arnold (neu), Martin 
Schoch und Ingo Sterk (neu). 
Nicht gewählt wurde Stefan Ge-
bauer, nicht mehr angetreten 
war Emil Veit.
Für die SPD im Gemeinderat 
sind künftig Tim Strobel, Conny 
Hoffmann und Tobias Strobel 
mit dabei. 
Die Wahlbeteiligung in Engen 
lag bei der Kommunalwahl bei 
56,03 Prozent, berichtete die 
Stadt mit der Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses.

Die SPD gewinnt in Engen 
auf Anhieb drei Ratsitze zurück

Gottmadingen

Engen

Viele Wahlhelfer waren auch in Engen im Einsatz am Wahltag. Hier ein Blick ins Wahllokal in der 
neuen Stadthalle. swb-Bild: ha

Große personelle 
Neuerungen, aber kaum 
Veränderung bei der 
Sitzungsverteilung. Die 
FDP gewinnt einen 
SPD/UL zwei Sitze. 
CDU verliert einen Sitz.

von Stefan Mohr

Auch wenn sich die Mandats-
verschiebungen im Hilzinger 
Gemeinderat in Grenzen gehal-
ten haben, wird es nach der 
Kommunalwahl vom Sonntag 
ein deutlich verändertes Gremi-
um geben. 
Denn viele neue Gesichter zie-
hen in den Rat ein, nachdem 
zahlreiche ehemalige Mandats-
träger nicht mehr kandidiert 
hatten. Die kontroversen politi-
schen Diskussionen, zum Bei-
spiel um die Ortskernsanierung, 
der letzten Monate mögen da-
für ein Auslöser gewesen sein. 
In einigen Fällen waren aber 
auch einfach Altersgründe, die 
zu diesem Schritt bewegt hat-
ten. Stärkste Fraktion sind nun 
die Freien Wähler Hilzingen, 
die mit 18.828 Stimmen sieben 
Sitze wie 2014 erringen konn-
ten. Die CDU verliert dagegen 
durch ihr Ergebnis einen Sitz 
und stellt nur noch sechs Ge-
meinderäte für die nächste Le-
gislaturperiode. 
Die FDP legt einen Sitz zu und 
stellt nun fünf Mandate in der 
künftigen Ortsregierung. Die 
Vereinigung SPD/Unabhängige 
Liste macht den größten Sprung 

und stellt statt zwei nun vier 
Gemeinderäte. Für die Freien 
Wähler sind neben Ralf Oßwald 
und Ulrike Maus fünf neue Räte 
mit dabei: Michael Jäckle (er 
schaffte es sogar die meisten 
Stimmen mit 3.127 auf sich zu 
vereinen), Heidi Schmidle, Ale-
xander Baur, Martin Beschle 
sowie Marco Russo. 
Vier der sechs Räte der CDU 
sind schon länger im Gremium. 
Olaf Fuchs (er führt die Liste 
mit 2.210 Stimmen klar an), 
Steffen van Wambeke, Fabian 
Jutt und Peter Graf. Neu für die 
Christdemokraten am Ratstisch 
sitzen Artur Martin Jäkle sowie 
Marius Sailer. 
Bei der FDP war Dr. Sigmar 
Schnutenhaus wieder Stimm-
sieger mit 3.274 Stimmen ge-
worden. Die vier neuen an sei-
ner Seite sind: Alexander 
Grambach, Matthias Mohr, Se-
bastian Harder und Meike Ptak. 
Die SPD/UL setzt weiter auf 
Andrea Baumann, die die Liste 
auch mit 2.638 Stimmen an-
führt, sowie Barbara Kissmehl. 
Neu am Ratstisch sind Tilo 
Herbster sowie Astrid Roth-
mund nun politische Mitgestal-
ter. Von den 7.164 Wahlberech-
tigten in der Gemeinde mit 
Ortsteilen machten 4.336 Wäh-
lerInnen von ihrem Stimmrecht 
bei der Kommunalwahl ge-
brauch, was einer Wahlbeteili-
gung von 60,52 Prozent ent-
spricht. Der neue Gemeinderat 
wird sich vor der Sommerpause 
konstituieren und seine Arbeit 
dann im Herbst aufnehmen.

Dreizehn Neue - nur 
neun bleiben im Rat

Hilzingen

Besuchen Sie uns am 02.06.2019 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Wir sind für Ihre Fragen
immer da.c
Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 
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Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 
30.5./1.6./2.6.2019:
 »Ev. Kirchengemeinden Hil-
zingen und Tengen«: 
»Hilzingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Tengen«: So., 9 Uhr Gottes-
dienst.
»Engen«: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Aach«: Do., 10.30 Uhr ökum. 
Gottesdienst auf dem Waldhof 
bei Mühlhausen; bei schlech-
tem Wetter in St. Nikolaus, 
Aach. So., 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl und Kindergot-
tesdienst.
 »Gottmadingen«: Do., 10.30 
Uhr grenzüberschreitender 
Auffahrts-Gottesdienst an der 
Bergkirche Büsingen. So., 10 
Uhr Gottesdienst.
»Bargen«: Do., 11 Uhr Gottes-
dienst
»Büsingen«: Do., 10 Uhr ökum. 
Gottesdienst. So., 10 Uhr Got-
tesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 
30.5./1.6./2.6.2019:
»Seelsorgeeinheit Oberer He-
gau«:
»Engen«: Do., 10.30 Uhr hl. 
Messe. So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst, Kinderkirche.
»Anselfingen«: Sa., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Bargen«: So., 10.30 Uhr Got-
tesdienst.
»Biesendorf«: kein Gottes-
dienst.
»Bittelbrunn«: kein Gottes-
dienst.
»Neuhausen«: kein Gottes-
dienst.
»Stetten«: Do., 9.30 Uhr hl. 
Messe. So., 9 Uhr Gottesdienst.
»Welschingen«: So., 10.30 Uhr 
Gottesdienst, Kinderkirche.
»Zimmerholz«: kein Gottes-
dienst.
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst.
 »Ehingen«: Do., 10.30 Uhr 
ökum. Feldgottesdienst auf 
dem Waldhof. So., 18.30 Uhr 
Gottesdienst.

»Mühlhausen«: Do., 9.30 Uhr 
Bittprozession. So., 9 Uhr Got-
tesdienst.

»Kirchengemeinde Hohenstof-
feln-Hilzingen«: 
»Duchtlingen«: Do., 8.30 Uhr 
Flurprozession von der Kirche 
zur Heiliggrabkapelle für die 
Seelsorgeeinheit.
»Hilzingen«: Sa., 19 Uhr Eu-
charistiefeier am Vorabend.
»Riedheim«: So., 9 Uhr Eucha-
ristiefeier.
»Weiterdingen«: Do., 9 Uhr Hl. 
Grab-Kapelle, Andacht für die-
jenigen, die nicht an der Pro-
zession teilnehmen. 9.30 Uhr 
Hl. Grab-Kapelle, Eucharistie-
feier. So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier.

»Seelsorgeeinheit Gottmadin-
gen«: Treffpunkt zur den Flur-
prozessionen nach Randegg 
sind: 8 Uhr Gottmadingen (Kir-
che), 8 Uhr Gailingen (Park-
platz am Aussichtsturm ober-
halb Schmiederklinik). 8 Uhr 
Bietingen/Ebringen (Bietinger 
Kirche). 9.30 Uhr Randegg, 
Eucharistiefeier für die Seelsor-
geeinheit Gottmadingen an der 
Friedhofkapelle. Bei schlechtem 
Wetter um 9.30 Uhr in der 
Grenzlandhalle, Randegg.

»Gottmadingen«: Do., 8 Uhr 
Treffpunkt zur Flurprozession. 
So., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.
»Gottmadingen«: So., 10.30 
Uhr Eucharistiefeier.
»Gailingen«: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier.

»Seelsorgeeinheit Tengen 
Bernhard von Baden«:
»Tengen«: Do., 9 Uhr Bittpro-
zession. 
10 Uhr Eucharistiefeier für die 
Seelsorgeeinheit. So., 10 Uhr 
Eucharistiefeier für die Seelsor-
geeinheit
»Watterdingen«: Sa., 18.30 
Uhr Eucharistiefeier zum Sonn-
tag.
«Russisch-Orthodoxe Kirchen-
gemeinde Engen«: So., 10 Uhr 
göttliche Liturgie.

BUND-Kindergruppe Gottma-
dingen: Treffen für Kinder von 
6 – 10 Jahren, Mi., 5.6., 15 – 17 
Uhr, »Besuch beim Imker«; Treff-
punkt in Gailingen beim Imker, 
nähere Infos bei Anmeldung. 
Mitgliedschaft nicht erforder-
lich. Anmeldung für Kinder oh-
ne Abo bis spätestes zwei Tage 
vor der Veranstaltung; Kontakt: 
Ina Geiger-Frischbier, Tel. 07733/ 
7710, mobil 0152/04690278, 
bund.engen@gmail.com.
BUND-Kindergruppe Tengen:
Treffen für Kinder von 6 – 10 

Jahren, Fr., 7.6., 15 – 17 Uhr, 
»Besuch beim Imker«; Treff-
punkt in Watterdingen beim 
Imker, nähere Info bei Anmel-
dung. Mitgliedschaft nicht er-
forderlich. Anmeldung für Kin-
der ohne Abo bis spätestes zwei 
Tage vor der Veranstaltung; 
Kontakt: Ina Geiger-Frischbier, 
Tel. 07733/7710, mobil 0152/ 
04690278, bund.engen@gmail. 
com.
Spiele-Nachmittag der Arbei-
terwohlfahrt, Mi., 5.6., 14 Uhr, 
AWO Engen.

Engen
NZ
Jahreshauptversammlung, Fr., 
7.6., 20 Uhr im Narrenkeller, 
Engen.
ROLLIZUNFT
Radtour mit anschl. Grillfest, 
So., 2.6., Treffpunkt 10 Uhr 
Zunftstube. Bei schlechtem 
Wetter gibt es ein Überra-
schungsprogramm.
Gottmadingen
KSV
Jahreshauptversammlung, Mi., 
29.5., 19.30 Uhr, Gasthaus 
Sonne, Gottmadingen.
Hilzingen
MUSEUMSVEREIN
Museum und Museumscafé, 
So., 2.6., 14-17 Uhr geöffnet.

Neuhausen
RADSPORTVEREIN
2. Radtreff für jedermann, Mi., 
5.6., 19 Uhr, Bürgerhaus Neu-
hausen.
10. Neuhauser MTB-Rennen, 
So., 2.6., 10 Uhr, Bürgerhaus 
Neuhausen.

Tengen
SCHWARZWALDVEREIN
Riedheim-Schlatt-Barzheim-
Brüdersee-Riedheim, Mo., 10.6. 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Randen-
halle, 13.45 Uhr Sportplatz 
Riedheim.

Weiterdingen
SC
Sportwochenende, Fr., 7.6., 18 
Uhr; Sa., 8.6., 10-24 Uhr; So., 
9.6., 10-20 Uhr, jeweils im Wie-
sental.
Welschingen
HEGAUER FV
Jahreshauptversammlung, Fr., 
31.5., 20 Uhr im Clubheim, 
Welschingen; u. a. stehen Wah-
len an.
MV
Vatertagsfest, Do., 30.5., 11 
Uhr, Hohenhewenhalle Wel-
schingen.

Zimmerholz
MV
Dämmerschoppen, Fr., 7.6., 17 
Uhr, Unterdorf Zimmerholz.

Kirchen

Vereine

Termine

 In der fast vollbesetzten 
Hegauhalle in Hilzingen 
wurde das traditionelle 
Frühjahrskonzert des 
Musikvereins Hilzingen 
aufgeführt. 

Unter Mitwirkung der Jugend 
BigBand Soundblaster, der Ju-
gendformation des Musikver-
eins, wurde den interessierten 
Zuhörern ein mehr als kurzwei-
liges Programm geboten.
Bereits die Jugend BigBand be-
geisterte das Publikum mit Ohr-
würmern, wie »Movie Mile-
stones« von Michael Brown, »A 
Tribute to Amy Winehouse« arr. 
von Peter Kleine Schaars und 
vielem mehr. Einstudiert durch 
den Dirigenten Lucas Sartor 
wurde ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm von den 
Jungmusikern geboten. Das Pu-
blikum honorierte diese hervor-
ragende Leistung auch indem 

sie die Soundblaster erst nach 
einer Zugabe von der Bühne 
entließen. Nach kurzer Umbau-
phase wurden die Konzertbesu-
cher mit Kraft und Schwung, 
dem Stück »Band Power« von 
Gilbert Tinner von dem Musik-
verein Hilzingen und seinem 
Dirigenten Arpad Fodor be-
grüßt. Unter dem Motto »Jubel-
klänge« wurde ein Bogen über 
das gesamte Programm ge-
spannt. 
Der »Grande Marcia Italiana 
Marsch op. 124« arr. von Sieg-

fried Rundel, wie auch »Ross 
Roy« von Jacob de Haan wur-
den neben vielen anderen Stü-
cken durch den Musikverein zu 
einem Klanggewebe verwoben, 
das bei der gebannt lauschen-
den Zuhörerschaft dem An-
schein nach keine Wünsche 
mehr offen ließ. Auch das Ge-
samtorchester musste mehrere 
Zugaben geben. Auch optisch 
gab es viel Neues zu entdecken, 
war dies doch der erste Auftritt, 
den der Musikverein Hilzingen 
in neuer Uniform bestritt.

Mit Jubelklänge in den Frühling

Ein reiner Hörgenuss für das Publikum war das Frühjahrskonzert 
des MV Hilzingen. swb-Bild: Verein 

Hilzingen

Endlich ist es wieder soweit: am 
Samstag, 29. Juni, wird auf 
dem Sportplatz Ebringen wie-
der in besonderer Open-Air-At-
mosphäre gefeiert. Zum 5. Mal 
veranstalten die Gebsensteiner 
Narren Ebringen nun das 
Ebringer Dorffest. 
Ab 17 Uhr sorgt zum Auftakt 
der Musikverein Bietingen für 
zünftige Unterhaltung, bevor 
ab 20 Uhr die Cover-Rock-
Band »Inbetween« wieder für 
tolle Live-Musik garantiert. Der 
Eintritt ist frei. Da es sich um 
eine Open-Air-Veranstaltung 
handelt, fällt das Fest bei Regen 
leider aus, Ausweichtermin gibt 
es keinen.
Die Gebsensteiner Narren freu-
en sich darauf, auch in diesem 
Jahr wieder viele Gäste begrü-
ßen zu dürfen und mit diesen 
gemeinsam einen schönen 
Sommerabend zu genießen.

Pressemeldung

Feiern unterm 
Sternenzelt

Dass Helfen glücklich macht, 
bewiesen die ehrenamtlichen – 
und auch die hauptamtlichen – 
Mitarbeiter/innen der Engener 
Tafel. Bei schönstem Wetter fei-
erte der Tafelladen im Gebäude 
der Caritas in der Schillerstraße 
seinen 10. Geburtstag. Im Rah-
men eines Tages der offenen 
Tür begrüßten Thomas Fürst, 
Vorsitzender des Caritasver-
band Singen-Hegau, Udo En-
gelhardt, Vorsitzender des Ta-
felladens Singen sowie Pfarrer 
und Dekan Matthias Zimmer-
mann die vielen Gratulanten. 
Sie ehrten und bedankten sich 
bei den über 20 ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/innen für ihr tolles 
Engagement und das schöne 
Miteinander. Wobei acht Eh-
renamtliche, die schon seit An-

beginn mit dabei sind, zusätz-
lich mit einer Urkunde bedacht 
wurden. Bäckermeister Jürgen 
Waldschütz, in Vertretung für 
die drei die Tafel beliefernden 
Bäckereien, verlas die Gruß- 
und Dankesworte von Bürger-
meister Johannes Moser. Hier-
bei überbrachte Moser seinen 
großen Dank und hob die Not-
wendigkeit der Engener Tafel 
hervor. Darüber hinaus spende-
te er 200 Euro für eine gemein-
same Feier der Ehrenamtlichen. 
»Wir dürfen natürlich die Leite-
rin unseres Tafelladens, Beate 
Jörg nicht vergessen, die von 
Anfang an mit dabei war«, be-
tonte Udo Engelhardt lachend 
und ehrte auch sie für ihr gro-
ßes Engagement. 

Dunja Harenberg

Helfen macht glücklich

Ebringen Engen

Dass Helfen glücklich macht, bewiesen die ehrenamtlichen – und 
auch die hauptamtlichen – Mitarbeiter/innen der Engener Tafel bei 
der Jubiläumsfeier. swb-Bild: ha

Notrufe / Servicekalender
�

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608

Giftnotruf: 0761/19240

Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierrettung: 0160/5187715

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Gottmadingen-Hilzingen-
Hegau-West 07734/934355

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)

Aach

Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Störungsstelle Tuttlingen:

07461/7090

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
30.05.2019
Dr. H. Oberwittler, Tel. 07738/327
01./02.06.2019
F. Eylandt, Tel. 07771/918097

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-
Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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 »In einem unfairen Spiel 
kann keiner fair 
spielen«, brachte es 
Alexej Boris auf den 
Punkt. Der Schauspieler, 
leistete als »Boris & 
Konsorten« Präventions-
arbeit gegen Extremis-
mus, die unter die Haut 
ging. Für die Schülerin-
nen und Schüler der 9. 
Klassen der Eichendorff-
schule ein »echt krasses, 
aber auch beunruhigen-
des Erlebnis«. 

von Ute Mucha

Eingestimmt wurden die Schü-
ler auf das Präventionsprojekt 
durch ein interaktives Theater 
gegen gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit. Doch in der 
zweiten Runde bei den »Xtre-

me-Games« erlebten die Ju-
gendlichen dann hautnah, wie 
unterschwellig und unmerklich 
Manipulation vonstatten gehen 
kann. Um einen Spielführer 
von »Inside out«, einem Team 
aus Pädagogen, Kultur-, Sozi-
al- und Theaterwissenschaft-
lern, bildeten sich kleine Grup-
pen aus den Schülern, die ver-
schiedene Stationen durchlau-

fen mussten. Dabei wurden sie 
mit einem Preisgeld geködert, 
bei Widerspruch oder »falschem 
Verhalten« mit Strafpunkten 
bedacht, mussten unter Zeit-

druck Entscheidungen treffen 
und wurden zu moralisch be-
denklichen Handlungen verlei-
tet, zum Beispiel »einen Grup-
penteilnehmer symbolisch für 
das große Ganze zu opfern«. 
Mit jeder Station wurde das 
Spiel mehr verinnerlicht, doch 
am Ende gab es keine Beloh-
nung, stattdessen die Erkennt-
nis, wie schnell jeder in diese 
Spirale der Manipulation gera-
ten kann. 
»Das war eine tolle Erfahrung 
aber ich finde es unheimlich, 
wie leicht man sich beeinflus-
sen lässt«, gab Fabienne zu. 
Ähnlich sahen es auch ihre 
Mitschüler/innen, die gemein-
sam mit ihrem Klassenlehrer 
Claus Schuster diese Erfahrun-
gen intensiv aufarbeiteten. 

Der Präventionsgruppe um Ale-
xej Boris war es dabei wichtig 
zu betonen: »Ihr müsst kein 
schlechtes Gewissen haben we-
gen eures Verhaltens bei den 
X-Games. Ihr hattet keine 
Chance euch gegen diese Radi-
kalisierung zu wehren«. Boris 
und seine Konsorten entschul-
digten sich bei den Jugendli-
chen, dass sie in Spielen das 
Vertrauen der Jugendlichen 
missbraucht haben - »das war 
unfair euch gegenüber, aber es 
war wie eine Impfung gegen 
Radikalisierung«. Er appellierte 
an die jungen Leute mit den 
Worten: »Hört auf euer Bauch-
gefühl, hinterfragt Situationen, 
seid kritisch gegenüber Men-
schen, die euch komisch vor-
kommen und traut euch auch 

nein zu sagen«. Begleitet wurde 
das Projekt von den beiden 
Schulsozialarbeiterinnen Mag-
dalena Gandras und Franziska 
Sichelschmidt, der Jugendpfle-
ge der Gemeinde Gottmadingen 
und Lisa Bischoffberger vom 
Amt für Jugend, Familie und 
Soziales sowie den Klassenleh-
rern. Sie alle waren beeindruckt 
von dem Projekt, Magdalena 
Gandras ist zudem überzeugt: 
»Mit dieser wichtigen Erfah-
rung wurde den Schülern etwas 
fürs Leben mitgegeben«.
 Unterstützt wurde diese Prä-
ventionsarbeit gegen jegliche 
Art des Extremismus auch 
durch das WOCHENBLATT, das 
damit einen Beitrag zu Toleranz 
und Offenheit in der Region 
leisten möchte. 

Eine »echt krasse« Erfahrung in Sachen Prävention

 Weißkittel Boris und eine Gruppe von Schülern bei den X-Games im 
Rahmen des Präventionsprojektes gegen Extremismus in der Fahr-
kantine. swb-Bild: Gemeinde Gottmadingen

Gottmadingen

 Die katholische Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau lädt ein zu 
einem Gottesdienst mit Bischof 
Josef von der Partnerdiözese 
aus Südindien am Sonntag, 2. 
Juni um 18.30 in St. Stephan/ 
Ehingen. Im Anschluss wird ins 
Pfarrschlössle zu einer Begeg-
nung mit dem Bischof und ei-
nem Informationsaustausch 
über die Partnerdiözese einge-
laden. Schwerpunkt der Part-
nerschaft ist die Unterstützung 
von zwei Waisenhäusern. 
Durch großzügige Spenden 
konnten Betten angeschafft 
werden sowie die Tiefbohrung 
für einen neuen Brunnen fi-
nanziert werden. 
Mit dem Verkauf der Palmzwei-
ge und Osterkerzen konnten 

1.500  Euro für einen neuen 
Brunnen überwiesen werden. 
Nachdem die Partnerdiözese
im letzten Jahr mit verheeren-
den Wassermassen zu kämpfen 
hatte, hat nun eine extreme 
Dürreperiode die Brunnen ver-
siegen lassen. Die Behörden vor 
Ort sind nicht in der Lage, die 
Menschen mit frischem Trink-
wasser zu versorgen. Durch die 
gute Partnerschaft mit der Di-
özese vor Ort kommt die Hilfe 
direkt bei den Bedürftigen an. 
Dies ist ein schönes Zeugnis 
von christlicher Nächstenliebe.
Kontoverbindung für Spenden:
Seelsorgeeinheit Oberer Hegau
DE16692514450005221122 
Sparkasse Engen
Stichwort: Indienpartnerschaft

Zeugnis von 
Nächstenliebe

Mühlhausen-Ehingen

Engen-Anselfingen

Unter dem Motto »Eltern spielen mit Kindern« veranstalteten die 
Kindergärten St. Martin, St. Wolfgang Anselfingen sowie das Kin-
derhaus Glockenziel und die Kinderwohnung Kunterbunt einen Fa-
milientag auf dem großen Spielplatz an der Mundingstraße. Eltern, 
Großeltern und Freunde waren eingeladen, gemeinsam mit den Kin-
dern Zeit zu verbringen und miteinander zu spielen. An den vielen 
Spielstationen herrschte den ganzen Nachmittag viel Betrieb und die 
Kinder waren mit viel Freude und Ehrgeiz dabei. Fallschirmspiele, 
Riesen-Mikado, Wurfschleuder, Dosenwerfen und Kegeln – alles 
probierten die Kinder mit Begeisterung aus. swb-Bild: Diakonie

aach-center Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr · Samstag 7.30 bis 22.00 Uhr

Im Bild: Michael Kempter vom
Aach Center und Wilfried Möking
vom Spargelhof Möking

Ihr Markt in Stockach

Kaiserstuhl
Uhldingen - 
Seefelden

»Frisch vom Feld«»Frisch vom Feld«



F reunde der Blasmusik aufge-
passt: Am Vatertag, 30. Mai,

startet das Heudorfer Musikfest des
Musikvereins Heudorf im Hegau.
Das traditionelle Musikfest findet alle
zwei Jahre im Wechsel mit dem
Frühlingsfest in Rorgenwies statt.
Dabei bietet die Mega-Veranstaltung
an vier Tagen so einiges - und zwar
nicht nur Musik. 
Los geht es am Vatertag, um 11 Uhr
mit den Musikvereinen Orsingen,
Nendingen (bei Tuttlingen), Mariazell
und Neuhausen ob Eck. Am Freitag,
31. Mai, dann das Highlight des Mu-
sikfestes im Festzelt: Die Veranstal-
ter konnten die mittlerweile erfolg-
reichste Stimmungs-Liveband
Deutschlands, die »Dorfrocker«, für
sich gewinnen. »Wir freuen uns
schon riesig auf die Dorfrocker bei
uns in Heudorf und auf die Party des

Jahres mit vielen gutgelaunten Gäs-
ten aus Nah und Fern. Die Dorfrok-
ker haben auch bereits einige neue
Stimmungs-Songs Ihrer aktuellen CD
im Gepäck, worauf wir uns sehr
freuen«, so Sabrina Kupferschmid
vom Musikverein Heudorf. Einlass
ist um 18.30 Uhr, los geht es um 21
Uhr, Karten gibt es noch an der
Abendkasse. »Wir fühlen uns einfach
wohl in Dörfern, weil wir selbst aus
einem kommen und hier noch jeder
jeden kennt, Vereine und Zusam-
menhalt existieren und es eben nicht
so hektisch und anonym zugeht wie
in einer Großstadt. Zudem können
wir ganz klar sagen: Im kleinsten
Nest gibt’s das geilste Fest«, so Sän-
ger Tobias Thomann in einer Presse-
mitteilung. Und damit trifft er den
Nagel auf dem Kopf; denn gerade
solche Feste sind wichtig für die

Dorfgemeinschaft und stellen für
Vereine eine wichtige Einnahme-
quelle dar. Am Samstag 1. Juni, fin-
det kein Festbetrieb statt. Der Tag
wird genutzt um für den »Super-
sonntag« alles vorzubereiteten, denn
der hat es in sich: Los geht es ab 11

Uhr mit dem Frühshoppen bei
freiem Eintritt mit dem Musikverein
Oberuhldingen, die durch einige Auf-
tritte beim Orsinger Mostfest in der
Region schon bestens bekannt sind,
leckeres Bauernhofeis und für die
kleinen Besucher Kinderschminken.

Es lockt das Oldtimer-Treffen des
Motorclubs Heudorf viele Besucher
an. Eine Anmeldung ist von 10 bis
11.30 Uhr möglich, die Vorführung
beginnt um 14 Uhr. Am Montag
dann der Abschluss des viertägigen
Musikfestes ab 18 Uhr beim Feier-

abendhock mit den Musikvereinen
Zoznegg und Raithaslach.
Übrigens: Aufgrund des Musikfestes
ist vom Donnerstag, 30. Mai bis
Dienstag, 4. Juni die Verbindungs-
straße zwischen L440 (Stockacher
Str.) und Kreuzstraße gesperrt.

MUSIK FÜR JEDERMANN

- Anzeigen -

RS-technik
CAD-CAM GmbH

Wir wünschen dem Musikverein 
Heudorf ein erfolgreiches Maifest. 

„Mir suchet immer guäte Leit...“
 
Gehrenstraße 9 | 78576 Emmingen-Liptingen | www.rs-technik.com

Otmar Heim GmbH

Gewerbestraße 6
D-78253 Eigeltingen-Heudorf
Tel.: +49(0)74 65/92 76 0
Fax: +49(0)74 65/92 76 10

Internet: www.heim-drehtechnik.de
E-Mail: info@heim-drehtechnik.de

RORGENWIESER STR. 3
78253 EIGELTINGEN/HEUDORF
INFO@RETECHNIK.DE

Halder Holzbau 

Matthias Halder 

78253 Eigeltingen 

www.halderholzbau.de 

• Dach 

• Holzhaus 

• Dachfenster 

…und vieles mehr 

 

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

c.werner@wochenblatt.net

CHRISTINE WERNER

Tel: 07731 / 8800 - 13

Besuchern und
Teilnehmern
viel Freude und
beste Unterhaltung
beim Fest !

ALLEN GÄSTEN, ...

IMMER EIN
GUTER

WERBEPARTNER

Qualität aus Honste�en – da weiß man, dass es schmeckt … 

Landmetzgerei Engler
www. metzgerei-engler.de      info@metzgerei-engler.de 

Wir wünschen dem Musikverein Heudorf viel Erfolg! 

Donnerstag Freitag Sonntag

Montag

Großes
Vatertagstreffen

mit den
Musikvereinen Orsingen,

Nendingen,
Mariazell,

Neuhausen o. E.

Großes
Vatertagstreffen

Frühschoppen
mit dem Musikverein Oberuhldingen

und Oldtimer-Treffen
des Motorsportclubs Heudorf e. V.

Feierabendhock
mit den Musikvereinen

Raithaslach und Zoznegg

Kartenvorverkauf

unter

www.mv-heudorf.de

METALLBAU
BALKONE
GELÄNDER
TREPPEN
ÜBERDACHUNGEN

www.schlosserei-bach.de
Tel. 07465 18301 | 78253 Eigeltingen

Die Dorfrocker (von links) Markus, Tobias und Philipp sind zusammen mit ihrer Live-Band am Freitag, 31. Mai
in Heudorf/Hegau- mit neuen Songs und bekannten Party- und Dorfrocker-Klassikern. swb-Bild: pr

Volles Programm im Festzelt: Hier sorgt der MV Heudorf für das leibliche Wohl und auch die Dorfrocker stellen
ihr Können unter Beweis. swb-Bild: Archiv


